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Der österreichische TK-Markt –
Ergebnisse der „NASE“
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� IFES (Institut für empirische Sozialforschung)

� Festnetz
� Mobilnetz
� VoIP
� Breitband
� Mietleitung

Studie zum Nutzerverhalten bei Kommunikationsdiensten 
(„NASE“)

Inhalte

Stichprobe

Institut

Erhebungszeitraum

� Privatkunden: 2.036 Haushalte (persönliche Intervie ws)
� Geschäftskunden: 1.000 Unternehmen (telefonische In terviews)

� Jänner 2011
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TK-Ausstattung
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TK-Ausstattung in Haushalten und Unternehmen
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TK-Ausstattung Stadt vs Land

haben einen 
Internetanschluss im 
Haushalt

78 % der städtischen Bevölkerung
69 % der ländlichen Bevölkerung 

haben ein Handy im 
Haushalt

96 % der städtischen Bevölkerung
92 % der ländlichen Bevölkerung 

haben ein 
Festnetztelefon im 
Haushalt

47 % der städtischen Bevölkerung
52 % der ländlichen Bevölkerung
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TK-Ausstattung Frauen vs Männer

haben einen Internetanschluss 
im Haushalt

68 % der Frauen
76% der Männer

haben zumindest ein Handy im 
Haushalt

91 % der Frauen
94 % der Männer

haben ein Festnetztelefon im 
Haushalt

52 % der Frauen
47 % der Männer
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TK-Ausstattung Jung vs Alt

haben einen 
Internetanschluss im 
Haushalt

90 % der unter 30-Jährigen
37 % der über 60-Jährigen

haben ein Handy im 
Haushalt

98 % der unter 30-Jährigen
89 % der über 60-Jährigen

haben ein 
Festnetztelefon im 
Haushalt

32 % der unter 30-Jährigen
69 % der über 60-Jährigen
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TK-Ausstattung Single-Haushalt vs Mehr-Personen-Haushalt

haben einen 
Internetanschluss

61 % der Single-Haushalte

79 % der Mehr-Personen-
Haushalte

haben zumindest ein Handy
92 % der Single-Haushalte
94 % der Mehr-Personen-
Haushalte

haben ein Festnetztelefon
42 % der Single-Haushalte
56 % der Mehr-Personen-
Haushalte
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Mobiltelefonie
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Privatkunden: fast zwei Drittel aller genutzten Handytarife sind
pauschaliert

34,8%
65,2%

Pauschaltarif

kein 
Pauschaltarif

Datenvolumen bei
- 33,3% inkludiert
- 31,9% nicht inkludiert

� 65,2 % der Handys haben einen 
Pauschaltarif:
� Etwa die Hälfte der Handys mit 

Pauschaltarif hat monatlich ein 
Datenvolumen inkludiert

� Monatliche Ausgaben je Handy: 
durchschnittlich 22 Euro
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Auswirkungen Handyerwerb auf Festnetznutzung
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53,9 % der Privatkunden und 47,4 % der Geschäftskunden 
nutzen durch den Erwerb eines Handys das Festnetz weniger
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Wichtigkeit von verschiedenen Kriterien bei der 
Auswahl des Handyanbieters
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Qualität bei Privat- und Geschäftskunden am wichtigsten
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Mobiles Breitband
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Bereits 34 % der Haushalte mit Internet verfügen über 
mobiles Breitband
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Mobiles Breitband wird am Land etwas stärker nachgefragt als 
in der Stadt
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54,4 % der Haushalte mit mobilen Breitband nannten als 
wichtigsten Grund für die Anschaffung „Mobilität“

54,4%
49,6%

38,4%

29,7%

9,4%
6,7%

21,8%

Mob
ili t

ät
gün

sti
ge

 T
ar

i fe

ein
fac

he
 In

sta
lla

tio
n

Kauf:
 N

et
bo

ok
s,

 iP
ad

s 
etc

.

Meh
re

re
 W

oh
ns

itz
e

co
o l/t

re
n dig

Sons
t ig

es

Privatkunden: Gründe für die Anschaffung 
von mobilem Breitband

7,5% 6,7%

3,5%

13,4%
13,9%

19,2%
21,1%21,6%

23,8%

27,4%

ke
in

 B
ed

ar
f a

n
M

ob
ili

tä
t 

zu
 la

ng
sa

m

W
ec

hs
el

 z
u

m
üh

sa
m

 

ke
in

e 
st

ab
ile

V
er

bi
nd

un
g

zu
 te

ue
r

ke
in

e 
m

ob
ile

V
er

so
rg

un
g 

in
 d

er
W

oh
nu

ng
ke

nn
e 

m
ic

h 
ni

ch
t

au
s

be
si

tz
e 

ke
in

en
La

pt
op

/N
et

bo
ok

ke
in

e 
F

la
tra

te
-

P
ro

du
kt

e

D
at

en
sc

hu
tz

gr
ün

de

Privatkunden: Gründe gegen die Anschaffung von 
mobilem Breitband

Abb. 70, 74
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Wie wird Internetanschluss genutzt?



23.09.2011 Die österreichischen Telekommunikationsmä rkte aus Sicht der Nachfrager im Jahr 2011 Seite 20

Senden und Empfangen von Mails sowie Recherchen 
sind die am häufigsten regelmäßig genutzten Dienste 
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Gründe gegen Internetanschluss
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Mehrheit braucht kein Internet, weil es sie nicht interessiert
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